
TORHAUS-GALERIE am Stadtfriedhof
Kasseler Landstraße 1 ·  37081 Göttingen
Tel.: 0551/400-5216 (Herr Joachim Krüger)
Fax: 0551/400-5222
E-Mail: friedhoefe@goettingen.de
www.goettingen.de/torhausgalerie

Öffnungszeiten (während der Dauer der 
Ausstellung): Fr – So: 15.00 – 17.00 Uhr

Bitte benutzen Sie die ausgewiesenen Parkplätze.
Busanbindung: Haltestelle „Stadtfriedhof“ an der 
Kasseler Landstraße, Linien 31, 32, 61, 62 und 120

Der Eintritt ist, wenn nicht anders ausgewiesen, frei
– eine Spende wird erbeten.

Für die Sanierung und Instandhaltung des 
TORHAUS-Gebäudes sowie die Durchführung
dieser und anderer Veranstaltungen in der 
TORHAUS-GALERIE sind stets Finanzmittel nötig,
die durch Fördermittel und Spenden aufgebracht
werden müssen.  

Bitte unterstützen Sie die TORHAUS-GALERIE
durch Ihre Spende.

Spendenkonto: 
Göttinger Verschönerungsverein e. V.
Sparkasse Göttingen· Stichwort: Torhaus
IBAN DE44 2605 0001 0000 0509 89  
Spenden sind aufgrund der Gemeinnützigkeit des Vereins
steuerlich begünstigt im Sinne der Abgabenordnung.
Spendenbescheinigungen werden auf Wunsch ausgestellt.

www.goettinger-verschoenerungsverein.de

Stadtfriedhof 
Göttingen
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Gefördert durch 

EINLADUNG
zur Vernissage & Ausstellung 
in der TORHAUS-GALERIE

Skulptur und 
fotografische Imagination
Berthold Grzywatz 

H



VERNISSAGE
Freitag, 09. Februar 2018, 17.00 Uhr

EINFÜHRUNG
mit Frau Prof. Dr. Beate Birkigt-Quentin, Adelebsen-Erbsen 
und musikalischer Umrahmung von Kai Dräger (Saxophon)

Getränke und Snacks stehen für Sie bereit. Zusage erbeten bis 05. Februar 2018 an 
den Fachdienst Friedhöfe mit der beiliegenden Antwortkarte, per Telefon 0551/400-5216 
(Herr Joachim Krüger) oder per E-Mail an friedhoefe@goettingen.de.

Mit freundlichen Grüßen

Stadt Göttingen – Fachdienst Friedhöfe TORHAUS-GALERIE am Stadtfriedhof Göttinger Verschönerungsverein e.V.
Wolfgang Gieße Norbert Mattern Herting Treusch von Buttlar

AUSSTELLUNG VOM 09. FEBRUAR bis 18. MÄRZ 2018 | Fr–So: 15.00–17.00 Uhr

Berthold Grzywatz 
Priv.-Doz. Dr. phil. habil., Histori-
ker, Schriftsteller und freier Künst-
ler wurde in der Hansestadt Lübeck
geboren. 

Erste Begegnung mit der Kunst in
der Gymnasialzeit durch seinen
Lehrer Peter Kleinschmidt, ein be-

deutender Lübecker Künstler (1923–2005). Während des
Stu diums erste skulpturale Versuche im freien Umgang mit
Stahl. Studium der Germanistik und Geschichte sowie der
Politologie, des Staatsrechts und der Pädagogik. Nach der
Promotion als Historiker langjährige Arbeit in der wissen-
schaftlichen Forschung. Lehrtätigkeit an der Freien Univer-
sität Berlin, Habilitation in Neuerer Geschichte, zahlreiche
Publikationen. Später Tätigkeit als gymnasialer Lehrer, 
währenddessen Ausbildung im bildhauerischen Arbeiten.
Künstlerische Arbeit in den Bereichen Skulptur, Plastik, In -
stallation und Fotografie. Neuerdings Eröffnung einer eige-
nen Galerie in Rendsburg – „der Lokschuppen“.

www.berthold-grzywatz.de

Skulptur und fotografische Imagination

Bei diesem Projekt seiner fotografischen Arbeiten
geht es Berthold Grzywatz um eine Verbindung von
Skulptur und Fotografie.

Durch Nahaufnahmen und Vergrößerung von Par-
tien, durch Fragmentierung und Verzerrung von
Maßstab und Optik, durch die polyfokale Betrach-
tung und die farbliche Verfremdung wird eine Ima-
gination hervorgerufen, die das skulpturale Werk
neu erschafft oder einen neuen Kosmos des Skulp-
turalen initiiert. 

Auf diese Weise schafft Berthold Grzywatz über
seine bildhauerische Diktion hinaus unerwartete
Bedeutungen, entdeckt symbolische Zusammen-
hänge sowie der Skulptur innewohnende Aspekte. 

Samstag, 24. Februar, 17 Uhr  

„111 Orte, die man gesehen haben muss“ 

Buchvorstellung mit Jochen Reiss
Der ehemalige TAGEBLATT-Mitarbeiter und jetzige 
Journalismus-Dozent hat zu jedem Ort (auch weniger 
bekannte Plätze ) eine Geschichte beigetragen.

Sonntag, 18. März, 17 Uhr

Jazz-Konzert
mit Hanna Carlson und Begleitung 

Die Sängerin präsentiert einen Musik-Mix aus 
verschiedenen Epochen und Kulturen.

Eintritt: 9,00 € (zzgl. VVK-Gebühren) 
Kartenvorverkauf: Tourist-Information im Alten Rathaus


